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-  ö f f e n t l i c h  -  
 

Sitzung: vom 04. Juni 2009 

 im Gemeindebüro Kleinmeinsdorf 
 von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr       
             
 

Unterbrechung: entfällt 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 - 4. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

GV    Engelbert Unterhalt 

als Vorsitzender 

 

GV'in Sabine Gardein 

GV    Hans-Hinrich Westphal 

GV'in Katrin Wohler 

 

BM Joachim Claß ab 19:37 Uhr 

BM Torsten Liebig 

BM Alfred Stender 

 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführer: Herr Mielke, Amt Großer Plöner See 

BGM Joachim Schmidt, GV Dieter Westphal 

 
 

 

Es fehlten entschuldigt: ./. 
 
 

 

Die Mitglieder des Finanzausschusses Bösdorf waren durch Einladung vom 20.05.2009 zu 

Donnerstag, 04. Juni 2009 um 19:30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wor-

den. 

 

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-

dung keine Einwände erhoben wurden. 

 

Der Ausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 



Seite 2 
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VERH AND LU NGSN I ED ERSCH R IF T UND B ESC HLU SS  
 
 

Tagesordnung:
 

1. Niederschrift vom 04. Dezember 2008 

2. Jahresrechnung 2008 

3. 1. Nachtragshaushalt 2009 

4. Anfragen der Mitglieder des Finanzausschusses 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Niederschrift vom 04. Dezember 2008 
Gegen die Niederschrift vom 04. Dezember 2008 werden keine Einwände erhoben. 

 

 

TOP 2 
Jahresrechnung 2008 
BM Joachim Claß erscheint um 19:37 Uhr. 

 

Der Gemeindevertretung wird nachstehender Beschluss empfohlen: 

Die Jahresrechnung 2008 wird in der Summe der bereinigten Soll-Einnahmen mit 

2.105.624,13 EUR und –Ausgaben mit 2.092.775,92 EUR gemäß § 94 Abs. 3 Gemeindeord-

nung beschlossen. Der Gesamtüberschuss beträgt somit auf 12.848,21 €. 

 

Die in der Jahresrechnung 2008 ausgewiesenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben, so-

weit nicht durch Deckungsreserve und –ringe gedeckt, von insgesamt 105.006,46 EUR, davon 

im Verwaltungshaushalt 68.970,65 EUR und im Vermögenshaushalt 36.035,81 EUR, werden 

gemäß § 82 Gemeindeordnung nachträglich genehmigt. 

 

dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 

 

TOP 3 
1. Nachtragshaushalt 2009 
Der Gemeindevertretung wird nachstehender Beschluss empfohlen: 

Dem 1. Entwurf der  1. Nachtragshaushaltssatzung i. d. F. vom 28.05.2009 und dem 1. Nach-

tragshaushaltsplan für das Jahr 2009 wird zugestimmt (Anlage zum Protokoll). 

 

dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 

Für die Finanzierung des Feuerwehrgerätehauses werden als Diskussionsgrundlage Finanzie-

rungsbeispiele verteilt (Laufzeit 30 Jahre, 10 Jahre Festzins bis 30.06.2019, drei tilgungsfreie 

Anlaufjahre). 

 

Aus der Diskussion heraus wird die Verwaltung gebeten, folgende Punkte bis zur GV am 

11.06.09 zu klären: 

1. Wie hoch wäre der Zinssatz bei einer Zinsbindung von 20 Jahren? 

2. Ist es möglich, falls sich gegen Ende der Bauphase herausstellt, dass nicht der kom-

plette Betrag benötigt wird, die Darlehenssumme zu mindern? 

3. Wäre auch eine Splittung des Darlehens eine Möglichkeit?  

(also praktisch Aufnahme von zwei Darlehen, z. B. 600.000 € Zinsbindung 20 Jahre - 

250.000 € Zinsbindung 10 Jahre) 

4. Ist der Beginn der Tilgung auch zum 1. Quartal 2012 möglich? 

 

 
TOP 4 
Anfragen der Mitglieder des Finanzausschusses 
Herr Bürgermeister Schmidt berichtet über folgende Schachstände: 

• Badewasseruntersuchung ohne Beanstandung 
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• Die vorzeitige Baufreigabe für den Kindergarten ist da 

• Die Kirche erhält eine Betriebskostenzuwendung für den Kindergarten  

• Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich „Modernisierung ländlicher Räume“  

Voraussetzung für die Förderung von ländlichen Wegen ist die Bestandsschätzung und 

Klassifizierung der kommunalen Straßen und Wege 

• Schreiben an die Autobahn und Straßenmeisterei Scharbeutz bezüglich Fahrbahnschäden 

auf der L 56 Höhe Kindergarten 

• Schreiben des Kreises bezüglich der Geschwindigkeitsbegrenzung auf der L 306 Pfingst-

berg 

• Baueinweisung für den Bau des Feuerwehrgerätehauses am 15.06.2009; Baubesprechun-

gen ab 17.06.2009, jeweils mittwochs um 09:00 Uhr 

• Treffen mit Frau Brandt-Leiner bezüglich weiterer Ausschreibungen 

• Arbeitssitzung der GV über Angebot des ZVO für die Abwasserbeseitigung 

 

Es folgt eine Diskussion über die weitere Vorgehensweise in den Bereichen: 

• Bauhof (Unimog, Gemeindearbeiter) 

• Abwasserbeseitigung 

• gemeindeeigene Gebäude 

 

1. GV’in Gardein fragt nach dem Sachstand im Bereich Tourismus-Zweckverband. 

BGM Schmidt kann zz. keine Angaben machen, da noch keine Zahlen vorliegen.  

Im Haushalt sind aber 3.000 € bereitgestellt. 

 

2. GV’in Gardein teilt mit, dass am 18.06.2009 ein Termin für die Vorbereitung des neuen 

Tourismuskataloges stattfindet. Sie wird wieder teilnehmen. 

 

3. GV’in Gardein fragt nach der Aufstellung einer neuen Bank am „Vierer See“. 

BGM Schmidt teilt mit, dass der Gemeindearbeiter beauftragt wurde, aber leider derzeit 

sehr ausgelastet ist. 

 

4. BM A. Stender regt an, dass solche Arbeiten auch durch die Dorfschaften in Eigenleistung 

ausgeführt werden könnten. 

 

 

VORSITZENDER PROTOKOLLFÜHRER 
 
 
 
Engelbert Unterhalt Dirk Mielke 

 

 

 

 

   

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 
zu TOP 3: 1. Nachtragshaushaltssatzung, 1. Entwurf, 28. Mai 2009  


